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Aufgabe 4-4 PageRank mit random leap

Berechnen Sie für den folgenden Web-Graphen die Google-Matrix mit einem random leap-Faktor
von α= 0.15:

0

3

2

1

Lösungsvorschlag:

Die Google-Matrix ohne random leap lautet wie folgt:




0 0 1 1/2
1/3 0 0 0
1/3 1/2 0 1/2
1/3 1/2 0 0





Mit random leap:

G =





0.0375 0.0375 0.8875 0.4626
0.3208 0.0375 0.0375 0.0375
0.3208 0.4625 0.0375 0.4625
0.3208 0.4625 0.0375 0.0375





Damit ergibt sich der PageRank-Vektor p= (0.368,0.142,0.288,0.202)T .

In diesem Web hat Seite 2 einen geringeren PageRank als Seite 0. Das gefällt dem Besitzer von
Seite 2 gar nicht. Er legt eine neue Seite 4 an, die nur auf Seite 2 verweist. Zu Seite 2 fügt er
einen Link auf Seite 4 hinzu. Steigt dadurch der Rang von Seite 2 über den von Seite 0?

Lösungsvorschlag:

Die Google-Matrix ohne random leap lautet wie folgt:




0 0 1/2 1/2 0
1/3 0 0 0 0
1/3 1/2 0 1/2 1
1/3 1/2 0 0 0
0 0 1/2 0 0





Mit random leap:

G =





0.03 0.03 0.455 0.455 0.03
0.313333 0.03 0.03 0.03 0.03
0.313333 0.455 0.03 0.455 0.88
0.313333 0.455 0.03 0.03 0.03

0.03 0.03 0.455 0.03 0.03





Damit ergibt sich der PageRank-Vektor

p= (0.237141,0.0971898,0.348894,0.138496,0.17828)T .

Damit ist 2 nun tatsächlich wichtiger als 1.


